
Drei Schützlinge – drei Pokale

Drei von Rolands Schachschülern spielten beim letzten Turnier der Rapidserie in Bad 
Neustadt mit – und alle drei brachten Pokale mit nach Hause.

Beginnen wir mit Leo. Nachdem er beim letzten Rapid in Stetten schon mit einem dritten 
Platz erfolgreich war, wollte er in Bad Neustadt mehr. Und er legte mit vier aus vier los wie 
die Feuerwehr. Dabei gewann er auch gegen den Rottendorfer Nelson, der am Ende leider 
die Nase vorn haben sollte. Dann kam sein Angstgegner Vitus, Jahrgang 2017(!): Leo verlor. 
Ein weiterer Sieg machte den Platz auf dem Stockerl fix. Seine letzte Partie verlor er noch 
und wurde unterm Strich Zweiter mit fünf aus sieben. Auch wenn er die letzte Partie noch 
gewonnen hätte, wäre die Platzierung dieselbe geblieben. Damit sollte Leo in der 
Rapidgesamtwertung unter die ersten drei kommen. Gratulation an Leo – und die 
Turniersiege werden mit Sicherheit noch folgen! 



Unser Neumitglied Marvin, der bei den letzten beiden Rapids als noch vereinsloser Spieler 
teilnahm und jeweils einen Sieg holen konnte, wollte diesmal mehr. Und mehr hatte er 
schon nach Runde zwei, in der er den Topgesetzten U16-Spieler Felix bezwang. Siege früh 
im Turnier bescheren irgendwann starke Gegner. So kam es, dass er in Runde drei an Til 
geriet (die U16 spielte gemeinsam mit der U18). Er hielt gut mit, aber musste sich letztlich 
doch der Erfahrung geschlagen geben. Ein weiteres Remis und ein Sieg folgten. In den 
letzten beiden Runden hatte er das Pech (man kann auch sagen, er hat es sich verdient) 
gegen die beiden Besten des Turniers zu kommen. Beide Partien gingen verloren. Gegen 
alle aus der U16, gegen die er gelost wurde, hat er gewonnen. Trotzdem zogen noch zwei 
Spieler aus der U16 mit leichterem Programm an ihm vorbei. Glückwunsch Marvin, zum 
verdienten dritten Platz im dritten Turnier!

Nun noch Fabian: auch wenn er kein Kitzinger ist, so ist er doch auch einer meiner Schüler 
(und Co-Trainer am EGM). Darum soll seine Leistung auch hier erwähnt werden. Ich kann 
es kurz machen: Fabian pflügte durchs Feld und machte erst, als Marvins letzte Niederlage 
gegen Lina feststand, in der letzten Runde ein taktisches Remis gegen einen Konkurrenten 
von Marvin. Souveräner Sieg von Fabian in diesem Turnier, Glückwunsch, auch zur 
wahrscheinlich gewonnen Rapid-Gesamtwertung.

Die einzelnen Ergebnisse könnt ihr auf der Seite der Unterfränkischen Schachjugend 
nachlesen.
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